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Rückblick Radio Jazz Day 

Der Radio Jazz Day Liezen 2014 im Rahmen des - International Jazz Day der UNESCO am 30. April, the 3rd  twentyfourhours of Jazz

Bereits zum 3. Mal stand der Jazzmarathon von Radio Freequenns im Kulturkalender der Stadt Liezen – der ‚Radio Jazz Day Liezen‘ ging nicht nur 24 Stunden lang über den Äther, sondern war auch 4 Stunden Live-Gast im Einkaufszentrum Arkade, die bereits traditionellen Konzerttermine waren wieder der Orgel-Aperitiv in der Stadtpfarrkirche Liezen St. Veit und das dreiteilige Programm im Kulturhaus, das damit zum Jazz-House mutierte. Gesprächspartner via Telefon waren etwa der Miles Davis-Saxophonist Rick Margitza aus Paris, die Sängerin Laurie Antonioli aus San Francisco, Gitarrist David Tronzo nahe Boston/Massachusetts , die Sängerin Malika Zarra aus Marokko oder auch die Bassisten-Größe Glen Moore aus Portland/Oregon - sie brachten internationales Flair nach Liezen, bevor Stefan Heckel am frühen Abend die Liezener Orgel wachküsste. Sänger, Perkussionist und Komponist Njamy Sitson aus dem Kamerun folgte den thematischen Schwerpunkten Afrika und Gesang, die beiden tirolerischen WahlsteirerInnen Annette Giesriegl und Franz Schmuck („Vocal Chordestra“) setzten danach auf sehr moderne improvisatorische Weise diesen Weg fort, bevor Stefan Heckel am Fazioli-Flügel und auch Njamy Sitson zum Finale gemeinsam auf der Bühne standen. Die Begeisterung der KünstlerInnen, der unterstützenden Politiker und Sponsoren und der auch von außerhalb der Bezirksgrenzen kommenden Gäste und heimischen Jazzfans sollten Anlass genug für eine Fortführung des Radio Jazz Days im Rahmen des UNESCO Jazz Days in den kommenden Jahren sein. Liezen stand mit diesem Projekt einzigartig in der internationalen Riege der Austragungsorte, die von Osaka (dem Gastgeber des Hauptkonzertes) über New York bis eben Liezen reichte, eine von nur drei offiziellen Städten in Österreich.
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